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Ökosystemdienstleistungen  - Biodiversität
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Im ökonomischen Sinne:

Biodiversität = Kapitalstock, 
Ökosystemdienstleistungen = „Dividende“, die der Gesellschaft zufließen.

Biologische Vielfalt und Ökosystemdienstleistungen – unser Naturkapital –
bilden die Grundlage für menschliches Wirtschaften und Wohlergehen.

Biologische Vielfalt (Biodiversität) für Funktionieren der „Natur“ unabdingbar
= Voraussetzung für viele Versorgungs-, Regulations- und soziokulturelle 
Leistungen

Aber: Keine lineare Korrelation zwischen Artenreichtum und 
Ökosystemleistungen!



Biologische Vielfalt

Biologische Vielfalt (Biodiversität) = Vielfalt des Lebens auf unserer Erde. Sie ist die  
Variabilität lebender Organismen und der von ihnen gebildeten ökologischen
Komplexe.

Genetische Vielfalt
Erbliche Variation innerhalb und zwischen Populationen von Arten

Artenvielfalt
Anzahl verschiedener Arten in bestimmten Raumausschnitten

Lebensraumvielfalt
Vielfalt an Lebensräumen / Biotopen in Landschaften oder  
Landschaftsausschnitten

(Aus: CBD – Übereinkommen über die Biologische Vielfalt 1992)
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Warum ist Biodiversität wichtig?
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Biologische Vielfalt – Reichtum des Lebens

• Existenzielle Grundlage für das menschliche Leben

• Grundlage für hohe Lebensqualität

Gründe für den Schutz:

• Soziale und kulturelle Gründe (z.B. Naturerleben)

• Ökonomische Gründe (Biodiversität als Naturkapital)
• Ökologische Gründe (Funktionieren von Ökosystemen,

Regulationsleistungen)

•  Grundlage für Ökosystemdienstleistungen



Biologische Vielfalt
= Grundlage für Ökosystemdienstleistungen
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Gefährdung der Biodiversität



Gefährdung der Biodiversität: Ursachen

 Veränderungen in Struktur und Qualität der Flächennutzung:

• Intensivierung aller Wirtschaftszweige, u.a. Land- und  
Forstwirtschaft

• Aufgabe traditioneller Nutzungsformen

 Globale Prozesse: Klimawandel

© O. Bastian

Landeshauptstadt
Dresden

Dr. Olaf Bastian, Umweltamt



Gefährdung der Biodiversität: Ursachen

 Hohe Flächeninanspruchnahme für Siedlung und Verkehr:

 Zersiedelung, Landschaftszerschneidung, Fragmentierung von
Lebensräumen
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Bewahrung der Biodiversität: Handlungsfelder

Regulatorische Ebene (Gesetze, Strategien, Planungen)

Bildungs-Ebene (Erziehung, Bewusstsein)

Ökonomische Ebene (Naturkapital, Ökosystemleistungen)
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Ordnungsrecht: Gesetze

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29.7.2009, geändert 2013, 2017

SächsNatSchG vom 6.6.2013, geändert 2.4.2014

Schutzgebiete Geschützte Arten
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Planungen

Leitbild des Landschaftsplans: Kompakte Stadt im Ökologischen Netz
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Aus: 
Landschaftsplan 
Dresden 2018)



Strategien, Konventionen
 UN-Konvention über die biologische Vielfalt (Convention on Biological 

Diversity, CBD) (1992, Rio de Janeiro) 

 EU – Biodiversitätsstrategie (Europäische Union 2011)

 Nationale Strategie für biologische Diversität (2007)

 Programm zur Biologischen Vielfalt im Freistaat Sachsen (2009)

 Masterplan Stadtnatur - Maßnahmenprogramm der Bundesregierung für 
eine lebendige Stadt - Herbst 2018 
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Kommunale
Biodiversitätsstrategien



Kommunale Biodiversitätsstrategie

= Handlungsprogramm zum Schutz, Erhalt und zur Förderung 
der biologischen Vielfalt auf kommunaler Ebene

= Gesamtschau: in die Zukunft gerichtete, systematische 
Erfassung, Darstellung und Abstimmung der kommunalen 
Naturschutzaktivitäten

= Chance, im Rahmen eines gesellschaftlichen Diskurses 
gemeinsam getragene Ziele des kommunalen Naturschutzes zu 
entwickeln







Kommunale Biodiversitätsstrategie: Ablaufplan



Inhaltliche Schwerpunkte der Biodiversitätsstrategie Dresden

Modul A:

Artenvielfalt



Inhaltliche Schwerpunkte der Biodiversitätsstrategie Dresden

Modul A:

Ökosysteme / Biotope



Modul B: Flankierende Maßnahmen
= ergänzende Maßnahmen durch andere Akteure (außerhalb des 
Umweltamtes)

Themen, z.B.: 

 Stärkung der Biodiversität (insbesondere Pflanzen, Insekten) auf 
städtischen Grünflächen

 Naturschutz auf Agrarflächen

 Naturschutz im Wald (insbesondere Kommunalwald)

 Erhalt der Funktionsfähigkeit des Bodens als Grundlage des 
Artenreichtums

 Erhalt und Herstellung eines naturnahen Gewässerzustandes / 
Gewässerrenaturierungsprogramm

Inhaltliche Schwerpunkte der Biodiversitätsstrategie Dresden



Modul C: Bildung, Öffentlichkeitsarbeit

z.B. 

 Notwendigkeit des Naturschutzes, Bedeutung der Biodiversität (in 
der Stadt) darlegen 

 Unterstützung von Umweltbildungsprojekten

 Online-Auftritt, Pressemitteilungen, Vorträge, Bürgerberatung

 Förderung bürgerschaftlichen Engagements 

 Zukunft des ehrenamtlichen Naturschutzdienstes (z.B. 
Nachwuchsgewinnung)

…

Inhaltliche Schwerpunkte der Biodiversitätsstrategie Dresden



Danke für die
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Děkuji Vám za

pozornost‘ 


